




Unsere nächste Busfahrt
HSG Handball Lemgo 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 29. Januar 2011
Abfahrt: 16.45 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
CVJM Rödinghausen

Sonntag, den 13. Februar 2011
Anwurf: 17.30 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

TV Sachsenroß Hille

Samstag, den 15. Januar 2011
Ausgabe 6 - Saison 2010/11



Spiel gegen den TuS Brake (34:36)

Beim TuS Brake fehlten drei 
Stammspieler, trotzdem began-
nen die Gäste furios. Mit unserer 
6:0-Deckung klappte es nicht 
und Brake ging 5:10 in Führung. 
Die griffigen Rückraumwerfer 
setzten sich gegen unseren groß-
en Innenblock durch und über-
zeugten auch im Zweikampf. 

Wir stellten um auf die 3:2:1-
Deckung. Nach dem 10:15 in der 
20. Minute hatten wir wieder un-
sere überragende Phase. Die Ab-
wehr stand richtig gut und das 
Spiel nach vorn lief. Das Resul-
tat war 13:5-Zwischenspurt in-
nerhalb von 15 Minuten vor und 
nach der Pause! Sensationell da-
bei das Gegenstoßtor zur Halb-
zeitführung. Wir machten den 

Sack beim Stand von 23:20 aber 
nicht zu. Es wurde wieder krib-
belig. Es kam wieder zum Spiel 
um ein Tor. 

Die letzte Minute: 34:34 durch 
Eike. 34:35. Wir haben den Ball, 
Siebenmeter. Heiko geht hin, er 
hat hervorragend gespielt und 
12 Tore gemacht. Es soll aber 
wieder nicht sein, der Braker 
Torhüter hält, im Gegenzug be-
kommen wir das 34:36.    

Tore: Heiko Breuer (12), Timo 
Breuer (5), Christian Diestel-
horst, Dominik Möller (je 3), Jan 
Beißner, Jannis Prelle, Eike Korte, 
Sebastian Busch (je 2), Matthias 
Lampe (2/1), Marcel Springer (1)

Spiel bei der SG Bünde-Dünne (23:29)

Das musste nicht sein. Die 
erste Halbzeit lief nicht gerade 
überragend. In der Abwehr ka-
men wir auf dem bekannt glatten 
Bünder Boden in den Zweikämp-
fen nicht richtig klar, so dass es 
immer wieder Chancen für die 
Gegner gab, die diese aber auch 
nicht konsequent nutzten. Erst 
eine Manndeckung gegen den 
Halblinken ließ uns abwehrmäßig 
besser ins Spiel kommen. 

Auch im Angriff war von An-
fang an der Wurm drin, wir 
spielten nicht überzeugend und 
verwarfen zu viele unklare Chan-
cen. Nach Dennis Auswechselung 
wurde Jannis sofort grob gefoult 
und konnte nicht mehr weiter-
spielen. Trotzdem führten wir 
10:12. 

Es blieb ausgeglichen. Beim 
18:19 bekam Dennis die Rote 
Karte, vielleicht ein bisschen 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 21:22
1. Herren gg. TuS Brake 34:36
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 36:28

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 21:29

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr
So., 23.1. 2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr
So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Fr., 15.4. 1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 19.30 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr







Hier spricht die Spartenleitung

Wir begrüßen heute unse-
re Gegner, bei den Damen TuRa 
Elsen und bei den Herren den 
TV Sachsenroß Hille sowie die 
Schiedsrichter zu diesen Spielen. 
Traditionell wird am 1. Spieltag im 
neuen Jahr unser Neujahrsemp-
fang durchgeführt. Dieses Mal ist 
der Rahmen anlässlich der 100-
Jahr-Feier größer. Der Vorstand 
des TuS Lahde/Quetzen hat den 
Neujahrsempfang als Auftaktver-
anstaltung für das  Jubiläumsjahr 
gewählt. 

Daher freuen wir uns auf viele 
Teilnehmer, schließlich soll die 
Veranstaltung mit einem ver-
gnüglichen Abend enden. Der 
Fan-Club hat keine Arbeit ge-
scheut, um auch für das leibliche 
Wohl nach den Festreden zu sor-
gen. Von dieser Stelle nochmals 
vielen Dank an die Sponsoren, 
die uns dabei unterstützen. Aber 
auch Dank an die Mannschaften, 
die durch Salatspenden und Ar-
beitseinsatz diese Veranstaltung 
möglich machen.

Da der Rahmen diesmal nicht 
für das Vereinsheim ausreicht, 
wird nach den Spielen die Hal-
le in Dritteln geteilt. Im ersten 
Drittel werden dann die Festre-
den gehalten. Daher werden die 

Zuschauer gebeten, sich zu den 
Reden wieder in die Sporthalle zu 
begeben.

Das Büfett wird in der Sport-
halle aufgebaut und das Vereins-
heim steht als Essraum zu Ver-
fügung. 

Natürlich möchten wir auch 
sportlich glänzen und hoffen auf 
faire Spiele und natürlich Punkt-
gewinne. Auch wenn es für die 1. 
Männermannschaft im WHV-Pokal 
gut läuft, ist das Saisonziel nicht 
aus den Augen zu verlieren.

In diesem Sinne  wünschen die 
Handballer und der gesamte TuS 
Lahde/Quetzen unseren Gästen 
ein gesundes, frohes und hof-
fentlich erfolgreiches neues Jahr.

  Uwe Breuer

überzogen. Jetzt fehlte Jannis, 
der mit Schmerzen auf der Bank 
saß. Es gab einen offenen Schlag-
abtausch. Dabei wurden wir al-
lerdings zu hektisch und spielten 
unüberlegt. 

Auszeit sechs Minuten vor 
Schluss, aber wir können den 
Schalter nicht mehr umlegen. 
Auch unsere 4:2-Kampfabwehr 
greift nicht. Bünde ist in der 
Schlussphase entschlossener und 
gewinnt 23:29. Das musste nicht 
sein. Ärgerlich.

Tore: Heiko Breuer (7), Dennis 
Pahnke (4), Matthias Lampe (3/1), 

Eike Korte, Sebastian Busch, 
Dominik Möller (je 3), Christian 
Diestelhorst, Malte Pott, Marcel 
Springer (je 1)

  Werner Ey!er 

Die aktuelle Tabelle
1. HSG Löhne-Obernbeck 12 12 357 : 345 20 : 4
2. HSG Handball Lemgo 12 42 393 : 351 18 : 6
3. HSG EGB Bielefeld 12 29 372 : 343 17 : 7
4. HSG Altenbeken/Buke 12 33 369 : 336 16 : 8
5. HSG EURo 12 4 323 : 319 13 : 11
6. TuS Brake 12 0 356 : 356 13 : 11
7. TV Großenmarpe 12 7 380 : 373 11 : 13
8. HSG TuS/EK Spradow 12 -1 329 : 330 11 : 13
9. TuS Lahde/Quetzen 12 -3 354 : 357 9 : 15

10. SG Bünde-Dünne 12 -8 333 : 341 9 : 15
11. HSG Porta Westfalica 12 -22 331 : 351 9 : 15
12. TV Sachsenroß Hille 12 -22 315 : 337 9 : 15
13. CVJM Rödinghausen 12 -28 320 : 348 7 : 17
14. TSV GWD Minden 3 12 -43 293 : 336 6 : 18



WHV-Pokalspiel gegen den VfR Übach-Palenberg (44:20)

Wir wussten, dass der VfR 
Übach-Palenberg in der Oberliga 
Mittelrhein Probleme hat und an 
letzter Stelle steht. So gingen wir 
natürlich von einer guten Chance 
zum Sieg und zur Qualifikation 
in die 3. WHV-Pokalrunde aus. 
Und wir wollten Selbstvertrauen 
tanken als Grundlage für eine er-
folgreiche Rückrunde in der Lan-
desliga, die so ausgeglichen wie 
selten ist. 

Von Beginn an zogen wir in 
der Abwehr den jungen Übach-
Palenberger Werfern den Zahn, 
wir führten 5:0, als der starke 
Jonas erstmals hinter sich grei-
fen musste. Konsequent wurde 
in der Abwehr gearbeitet und die 
Gegenstöße liefen. So stand es 
20:8 zur Halbzeit. 

Und jetzt zeigten wir eine 
neue Qualität: es ging so wei-
ter. Wir ließen nicht nach. Und 
aus der guten Abwehr kam jetzt 
ein Gegenstoß nach dem ande-
ren bis zum unerwartet hohen 
44:20-Sieg. 

Damit spielen wir jetzt in der 
3. Runde des WHV- Pokals beim 
Drittligisten TV Aldekerk. 

Samstag das Pokalspiel, für 
Sonntag hatten wir ein Trainings-

spiel beim HCE Bad Oeynhausen 
abgemacht. Der HCE ist immer-
hin Tabellenführer und Aufstiegs-
kandidat in der Bezirksliga. 

Nach dem erfolgreichen Pokal-
spiel hatte wohl keiner so richtig 
Lust. Genau solch ein Spiel ist 
wichtig. Wir zeigten Charakter 
und Spielfreude. 

Es machte Spaß. Gegen einen 
starken Gegner gewannen wir 
überzeugend 43:34. Wir können 
mit viel Selbstvertrauen in die 
kommenden knallharten Landes-
liga-Monate gehen.

Tore gegen Übach-Palenberg: 
Dennis Pahnke (13/5), Matthias 
Lampe (10), Heiko Breuer (7/1),  
Jannis Prelle (5), Jan Beißner, 
Dominik Möller (je 3), Eike Korte, 
Timo Breuer (je 2)

  Werner Ey!er 

Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

ich hoffe, ihr seid alle gut ins 
Neue Jahr „gerutscht“. Wir hat-
ten ja schon ein kleines „High-
light“ am letzten Samstag mit 
dem Pokalspiel der 1. Männer ge-
gen den Oberligisten VfR Übach-
Palenberg, dass unsere Männer 
mit 44:20 gewonnen haben. Jetzt 
geht es wohl am 05.03.11 zum 
Drittligisten TV Aldekerk. Das 
wäre ja mal wieder eine schöne 
Busfahrt!? Mal sehen, was sich da 
machen lässt. 

Heute spielen unsere Männer 
gegen den TV Hille und wir hoffen, 
dass sie den Schwung aus dem 
Pokalspiel mit in ihre wichtigen 
Landesligaspiele nehmen, denn 
dort ist ein Aufschwung dringend 
nötig. Also, Männer, gebt alles!!

Unsere 1. Frauen hatten letzte 
Woche Freitag noch ein Nachhol-
spiel gegen den Spvg. Steinha-
gen. Über dieses Spiel wollen wir 
lieber schweigen, denn ich glau-
be, unsere Frauen waren noch in 
den Weihnachtsferien. Alles was 
jetzt kommt, kann nur besser 
werden!! Heute kommt TuRa El-
sen zu uns und wir hoffen, dass 
wir heute ein gutes Spiel sehen. 
Leider sind heute die letzten ge-

meinsamen Heimspiele der 1. 
Frauen und 1. Männer. Die Rück-
serie ist ganz doof geplant. Hof-
fentlich wird das nächste Saison 
wieder besser. 

Aber das wichtigste kommt 
jetzt. Der Neujahrsempfang! Wir 
haben uns mit dem Gesamtver-
ein des TuS Lahde/Quetzen be-
müht einen schönen Auftakt zum 
100-jährigen Jubiläum zu gestal-
ten. Lasst euch nach den „an-
strengenden“ Reden das Essen 
und Trinken schmecken, denn es 
wurde mit „Liebe gemacht“. 

Wir begrüßen alle Sponsoren, 
treue Zuschauer, neue Zuschau-
er (die vielleicht mal sehen, wie 
spannend und interessant Hand-
ballspiele sein können), Schieds-
richter, Gastmannschaften und 
Spieler und alle, die sonst noch 
da sind, und hoffen, dass alle ei-
nen schönen Abend verbringen 
und gern einmal wieder kommen, 
auch ohne Anlass, sondern um 
einfach nur Spaß zu haben.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.





Hier spricht die C-Jugend

Wir sind die C-Jugend des TuS 
Lahde/Quetzen. Unsere Mann-
schaft setzt sich aus den Jahrgän-
gen 96 und 97 zusammen. Wir 
trainieren einmal die Woche Frei-
tags von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr. 

Unsere bisherige Saison verli-
ef mit sehr gemischten Gefühlen. 
In der Vorrunde konnten wir uns 
noch mit vier Siegen beweisen, 
doch dann folgte die Meisterrun-
de. Die Gegner wurden stärker, 
weshalb wir noch keinen Punkt 
auf der Haben-Seite verzeichnen 
konnten. Durch einen verschla-
fenen Start gingen wir häufig mit 
einem aussichtslosen Pausen-
rückstand in die Kabine. Dennoch 
steigerten wir uns des Öfteren in 
der zweiten Halbzeit, wodurch 
Spiele lediglich knapp verloren 
gingen. 

Für die kommenden Spiele 
wollen wir gerade diese Start-
schwäche abschalten, um in der 
zweiten Halbzeit keinem Rück-
stand hinterherlaufen zu müssen.  
Zur Zeit besteht unser Team zum 
großen Teil aus dem älteren Jahr-
gang, was für die neue Saison ei-
nen starken Umbruch bedeutet. 
10 Spielern, die in die B-Jugend 
hochwandern, stehen 4 gegenü-

ber, die aus der D-Jugend zu uns 
kommen. 

Dadurch entsteht zur nächsten 
Saison ein deutlich kleinerer Ka-
der als der jetzige 15-Mann Ka-
der. Allerdings werden auch die 
momentan enormen körperlichen 
Unterschiede zwischen den ein-
zelnen Spielern kleiner, was für 
deutlich ausgeglichenere Spiele 
und Torjägertabellen sorgt. 

Also, falls Du 13 oder 14 Jah-
re alt bist und Lust hast Handball 
zu spielen, ist es noch lange nicht 
zu spät. Schau am Besten einfach 
bei unserem Training vorbei!

  Eure C-Jugend Der aktuelle Spieltag

HSG TuS/EK Spradow - CVJM Rödinghausen 15.01.11

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 15.01.11

TuS Lahde/Quetzen - TV Sachsenroß Hille 15.01.11

TSV GWD Minden 3 - HSG Löhne-Obernbeck 15.01.11

TV Großenmarpe - TuS Brake 15.01.11

HSG EURo - HSG EGB Bielefeld 15.01.11

HSG Porta Westfalica - SG Bünde-Dünne 16.01.11

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 29 : 23

HSG EGB Bielefeld - HSG Altenbeken/Buke 39 : 33

HSG Löhne-Obernbeck - TV Großenmarpe 33 : 31

TuS Brake - HSG Porta Westfalica 26 : 28

HSG Handball Lemgo 3 - HSG TuS/EK Spradow 35 : 30

TV Sachsenroß Hille - HSG EURo 25 : 25

CVJM Rödinghausen - TSV GWD Minden 3 29 : 34



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TV Sachsenroß Hille

12 Christoph Schäkel 1 André Niermeyer

16 Jonas Tödheide 12 Steffen Schuhmacher

24 Gerrit Marsch

4 Dominik Möller 4 Sven Niermeyer

5 Jan Beißner 6 Michael Scholz

6 Eike Korte 7 Henning Bringewatt

7 Marcel Springer 9 Nils Südmeier

11 Bastian Franke 10 Ingo Lange

13 Timo Breuer 11 Lukas Schomburg

14 Matthias Lampe 13 Rudolf Stobbe

15 Sebastian Busch 15 Timo Wiese

17 Heiko Breuer 18 Karsten Mehrhoff

18 Malte Pott 19 Niklas Fiestelmann

20 Jens Witting 20 Thomas Schlensker

22 Jannis Prelle 21 Manuel Lösche

23 Christian Diestelhorst 22 Sebastian Kracht

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Werner Eyßer Michael Scholz

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Peter von Cysewski

Frank Lüttmann

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 11 73 243 : 170 22 : 0
2. TuS Müssen/Billinghausen 11 61 250 : 189 18 : 4
3. TuS SW Wehe 10 29 212 : 183 14 : 6
4. SC Petershagen 10 24 208 : 184 14 : 6
5. TuS Gehlenbeck 10 7 185 : 178 12 : 8
6. TuS 09 Möllbergen 11 -12 209 : 221 10 : 12
7. HSG Hüllhorst 2 10 -17 192 : 209 8 : 12
8. HSG Porta Westfalica 10 -19 211 : 230 8 : 12
9. SG Cappel/Großenmarpe/E. 10 -39 189 : 228 8 : 12

10. TuS Eintracht Oberlübbe 2 10 -14 193 : 207 5 : 15
11. TuS Lahde/Quetzen 2 10 -25 192 : 217 5 : 15
12. TVC Enger 11 -68 204 : 272 0 : 22



Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de





Spiel gegen die Spvg. Steinhagen 2 (21:29)

Im Nachholspiel gegen Stein-
hagen gelang es uns nicht die 
Punkte in heimischer Halle zu 
behalten, obwohl wir eine vollbe-
setzte Bank hatten. Wir fanden 
zu keinem Zeitpunkt die richtige 
Einstellung zum Spiel und lagen 
die gesamte Spielzeit über im 
Hintertreffen. 

Bereits nach zehn Minuten 
liefen wir einem Vier-Tore-Rück-
stand (2:6) hinterher, da wir es 
dem Gegner durch leichtfertige 
Ballverluste ermöglichten ein-
fache Tore über Tempogegen-
stöße zu erzielen. Wir gaben uns 
allerdings noch nicht auf und 
konnten sogar in der 22. Minute 
bis auf ein Tor verkürzten (9:10). 

Wir nutzen allerdings die 
Chance zum Ausgleich nicht und 
spielten wieder viel zu unkonzen-
triert, so dass sich Steinhagen bis 
zur Halbzeit auf 11:14 absetzte. 

In der zweiten Halbzeit wollten 
wir alles besser machen und die-
sen Drei-Tore-Rückstand aufho-
len, aber auch das misslang uns, 
wie so vieles im Spiel. Anstatt den 
Abstand zu verkürzen, schaffte 
es der Gegner sich bis auf 12:19 
in der 40. Minute abzusetzen. Un-
sere Abwehr schaffte es einfach 
nicht im Verbund zu arbeiten und 

sich gegenseitig zu unterstützen. 

Mitte der zweiten Halbzeit 
schafften wir es nochmal bis auf 
drei Tore (17:20) an Steinhagen 
ran zu kommen, aber zu mehr 
reichte unsere Kraft, Konditi-
on und unser Kampfgeist nicht. 
Durch zu viele technische Fehler 
im Angriff zum Ende des Spiels 
und ein schlechtes Rückzugs-
verhalten luden wir den Gegner 
förmlich zu Toren aus der ersten 
Welle ein und verloren somit das 
Spiel ziemlich deutlich 21:29. 

In der Rückserie müssen wir 
unsere Spiele wieder über den 
Kampf in der Abwehr gewinnen 
und dürfen die wichtigen Punkte 
gegen unsere Gegner auf Augen-
höhe nicht liegen lassen. 

Tore: Katharina Kater (6), Lena 
Franke (4), Imke Korte (4/3), 
Marie-Christin Breuer (3), Melis-
sa Balic (2), Karina Schenkel (1), 
Carolin Krink (1/1)

  Die 1. Frauen

Unser heutiger Gegner: TV Sachsenroß Hille

Zum letzten Hinrundenspiel 
erwarten wir heute den TV Sach-
senroß Hille zum Derby. Der Ver-
bandsliga-Absteiger hat ebenso 
wie wir bisher erst 9 Punkte auf 
dem Konto und steckt mit im Ab-
stiegskampf.

Während unsere Mannschaft 
des Öfteren Probleme in der Ab-
wehr hatte, hakt es bei unserem 
Gast zumeist im Angriff. 315 
Tore in 12 Spielen bedeuten im 
Schnitt schlechtesten Angriff der 
Liga. Dabei schmerzt sicherlich 
der langfristige Ausfall von Shoo-
ter Karsten Mehrhoff. 

Im Angriff läuft bei den Hillern 
trotzdem viel über den Rückraum 
bestehend aus Thomas Schlens-
ker, Henning Bringewatt und 
Sven Niermeyer. Diesen gilt es 
unter Kontrolle zu bringen, um 
über Konter einfache Tore zu er-
zielen.

Für uns gilt außerdem das 
Tempo auch im Positionsangriff 
hochzuhalten, denn unser Gast 
hat eine robuste 6:0-Deckung 
gegen die wir es aus dem Rück-
raum schwer haben werden. Das 
Ziel muss also sein, diese De-
ckung auseinanderzuziehen und 
durch die aufkommenden Lücken 

zum Torerfolg zu kommen.

Am letzten Wochenende haben 
mit 44 Toren im Pokalspiel und 43 
Toren im Test in Bad Oeynhausen 
schon wieder eine ordentliche 
Form im Angriff erkennen lassen 
und hoffen natürlich, dass wir di-
ese auch heute wieder abrufen 
können.

Aber auch wenn uns das nicht 
gelingt, ist es wichtig, dass wir 
kämpfen und alles dafür geben, 
die beiden Punkte in Lahde zu 
behalten. Wir dürfen nicht schon 
wieder Punkte gegen einen di-
rekten Konkurrenten im Ab-
stiegskampf liegen lassen, denn 
in dieser engen Liga kann jeder 
verlorene Punkt entscheidend 
sein.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 12 86 / 20 7.2
Heiko Breuer 12 76 / 11 6.3
Matthias Lampe 11 51 / 5 4.6
Jan Beißner 7 23 / 0 3.3
Timo Breuer 12 22 / 0 1.8
Sebastian Busch 12 21 / 0 1.8
Eike Korte 12 18 / 0 1.5
Marcel Springer 11 15 / 0 1.4
Dominik Möller 11 13 / 0 1.2
Christian Diestelhorst 7 11 / 0 1.6
Jannis Prelle 7 10 / 0 1.4
Malte Pott 7 5 / 0 0.7
Jens Witting 5 4 / 0 0.8

1. Frauen
Spiel gegen die HSG Schröttinghausen/Babenhausen (21:22)

Nach den zwei aufeinander-
folgenden Niederlagen in der 
letzten Zeit, erhofften wir uns in 
einem Heimspiel endlich wieder 
punkten zu können. 

Unsere in den ersten Minuten 
konzentrierte Abwehr und das 
gute 1:1-Verhalten, besonders 
von Imke, sorgten dafür, dass 
wir mit unserem Gegner bis zur 
13. Minute gut mithalten konnten 
(3:4). Anna-Lenas gute Leistung 
trug zusätzlich dazu bei, dass sich 
die schlechte Chancenauswer-
tung, besonders bei 7-Metern, 
nicht zu negativ auf das Ergebnis 
auswirkte. 

Doch durch ein fehlendes Zu-
sammenspiel, wodurch unsere 
Außenspieler oft missachtet wur-
den, und mangelnde Konzentra-
tion schlichen sich zunehmend 
Fehler ein. Auch das schlechte 
Rückzugsverhalten und eine zu 
brave Abwehr waren Gründe, 
weshalb wir zwischenzeitlich mit 
5 Toren zurücklagen (20. Minute, 
4:9). Dennoch konnten wir durch 
eine kleine Aufholjagd mit einem 
Stand von 9:12 in die Pause ge-
hen. 

Die zweite Halbzeit begannen 

wir mit einem 5:0-Lauf, bedingt 
durch eine bessere Abwehr und 
durch von Caro verwandelte 
7-Meter. Folglich führten wir in 
der 39. Spielminute mit 14:12. 
Daraufhin holten auch die Geg-
ner auf, indem sie Rückraumtore 
machten und eine gute 1. Welle 
spielten. 

Unser Einbruch ist zusätzlich 
auf 2-Minuten-Strafen und Anna-
Lenas Ausfall (Sie bekam einen 
Ball gegen den Kopf) zurückzu-
führen. Zum Schluss legten wir 
erneut eine Aufholjagd ein, ge-
prägt durch einen 4:0-Lauf. Den-
noch gelang es uns nicht durch 
teilweise untaktisches Spielen, 
indem man, in Anbetracht der 
Zeit, schneller Freiwürfe/7-Meter 
ausführte oder unvorbereitete 
Rückraumwürfe unterlässt, das 
Spiel zu gewinnen. 

Dennoch sind wir zuversicht-
lich, in den kommenden Heim-
spielen wieder Punkte einfahren 
zu können.

Torschützen: Carolin Krink 
(7/6), Anna Stranzenbach (5), 
Imke Korte (4/1), Karina Schen-
kel (3), Melissa Balic (1)







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 11 89 291 : 202 22 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 11 81 300 : 219 20 : 2
3. TuRa Elsen 11 32 279 : 247 14 : 8
4. VfB Holzhausen 2 11 24 306 : 282 12 : 10
5. Spvg. Steinhagen 2 11 7 261 : 254 12 : 10
6. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 11 3 235 : 232 12 : 10
7. TG Herford 11 -18 215 : 233 9 : 13
8. TuS Lahde/Quetzen 11 1 267 : 266 8 : 14
9. TSV Hahlen 2 11 -27 237 : 264 8 : 14

10. VfL Viktoria Mennighüffen 11 -56 192 : 248 7 : 15
11. TG Hörste 11 -39 211 : 250 6 : 16
12. TV Sachsenroß Hille 11 -97 179 : 276 2 : 20

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 12 53 344 : 291 22 : 2
2. TuSpo Meißen 12 30 344 : 314 16 : 8
3. TuS Nettelstedt 2 12 25 296 : 271 16 : 8
4. TV Sachsenroß Hille 3 12 28 364 : 336 15 : 9
5. HSG Stemmer/Friedewalde 2 11 17 307 : 290 14 : 8
6. HSG Hüllhorst 2 11 11 314 : 303 12 : 10
7. TuS 09 Möllbergen 2 12 12 308 : 296 12 : 12
8. TuS Lerbeck 12 8 334 : 326 12 : 12
9. TSV Hahlen 2 12 -15 311 : 326 11 : 13

10. VfB Holzhausen 11 -12 279 : 291 10 : 12
11. HCE Bad Oeynhausen 2 12 -30 288 : 318 8 : 16
12. TuS Lahde/Quetzen 2 12 -8 327 : 335 7 : 17
13. TuS Südhemmern 11 -36 300 : 336 6 : 16
14. TuS SW Wehe 2 12 -83 294 : 377 3 : 21



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard

Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Thomas Elbe Heike Elbe Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen Gerrit Marsch

1. Herren Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Dennis Pape

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 11 89 291 : 202 22 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 11 81 300 : 219 20 : 2
3. TuRa Elsen 11 32 279 : 247 14 : 8
4. VfB Holzhausen 2 11 24 306 : 282 12 : 10
5. Spvg. Steinhagen 2 11 7 261 : 254 12 : 10
6. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 11 3 235 : 232 12 : 10
7. TG Herford 11 -18 215 : 233 9 : 13
8. TuS Lahde/Quetzen 11 1 267 : 266 8 : 14
9. TSV Hahlen 2 11 -27 237 : 264 8 : 14

10. VfL Viktoria Mennighüffen 11 -56 192 : 248 7 : 15
11. TG Hörste 11 -39 211 : 250 6 : 16
12. TV Sachsenroß Hille 11 -97 179 : 276 2 : 20

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 12 53 344 : 291 22 : 2
2. TuSpo Meißen 12 30 344 : 314 16 : 8
3. TuS Nettelstedt 2 12 25 296 : 271 16 : 8
4. TV Sachsenroß Hille 3 12 28 364 : 336 15 : 9
5. HSG Stemmer/Friedewalde 2 11 17 307 : 290 14 : 8
6. HSG Hüllhorst 2 11 11 314 : 303 12 : 10
7. TuS 09 Möllbergen 2 12 12 308 : 296 12 : 12
8. TuS Lerbeck 12 8 334 : 326 12 : 12
9. TSV Hahlen 2 12 -15 311 : 326 11 : 13

10. VfB Holzhausen 11 -12 279 : 291 10 : 12
11. HCE Bad Oeynhausen 2 12 -30 288 : 318 8 : 16
12. TuS Lahde/Quetzen 2 12 -8 327 : 335 7 : 17
13. TuS Südhemmern 11 -36 300 : 336 6 : 16
14. TuS SW Wehe 2 12 -83 294 : 377 3 : 21







Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 12 86 / 20 7.2
Heiko Breuer 12 76 / 11 6.3
Matthias Lampe 11 51 / 5 4.6
Jan Beißner 7 23 / 0 3.3
Timo Breuer 12 22 / 0 1.8
Sebastian Busch 12 21 / 0 1.8
Eike Korte 12 18 / 0 1.5
Marcel Springer 11 15 / 0 1.4
Dominik Möller 11 13 / 0 1.2
Christian Diestelhorst 7 11 / 0 1.6
Jannis Prelle 7 10 / 0 1.4
Malte Pott 7 5 / 0 0.7
Jens Witting 5 4 / 0 0.8

1. Frauen
Spiel gegen die HSG Schröttinghausen/Babenhausen (21:22)

Nach den zwei aufeinander-
folgenden Niederlagen in der 
letzten Zeit, erhofften wir uns in 
einem Heimspiel endlich wieder 
punkten zu können. 

Unsere in den ersten Minuten 
konzentrierte Abwehr und das 
gute 1:1-Verhalten, besonders 
von Imke, sorgten dafür, dass 
wir mit unserem Gegner bis zur 
13. Minute gut mithalten konnten 
(3:4). Anna-Lenas gute Leistung 
trug zusätzlich dazu bei, dass sich 
die schlechte Chancenauswer-
tung, besonders bei 7-Metern, 
nicht zu negativ auf das Ergebnis 
auswirkte. 

Doch durch ein fehlendes Zu-
sammenspiel, wodurch unsere 
Außenspieler oft missachtet wur-
den, und mangelnde Konzentra-
tion schlichen sich zunehmend 
Fehler ein. Auch das schlechte 
Rückzugsverhalten und eine zu 
brave Abwehr waren Gründe, 
weshalb wir zwischenzeitlich mit 
5 Toren zurücklagen (20. Minute, 
4:9). Dennoch konnten wir durch 
eine kleine Aufholjagd mit einem 
Stand von 9:12 in die Pause ge-
hen. 

Die zweite Halbzeit begannen 

wir mit einem 5:0-Lauf, bedingt 
durch eine bessere Abwehr und 
durch von Caro verwandelte 
7-Meter. Folglich führten wir in 
der 39. Spielminute mit 14:12. 
Daraufhin holten auch die Geg-
ner auf, indem sie Rückraumtore 
machten und eine gute 1. Welle 
spielten. 

Unser Einbruch ist zusätzlich 
auf 2-Minuten-Strafen und Anna-
Lenas Ausfall (Sie bekam einen 
Ball gegen den Kopf) zurückzu-
führen. Zum Schluss legten wir 
erneut eine Aufholjagd ein, ge-
prägt durch einen 4:0-Lauf. Den-
noch gelang es uns nicht durch 
teilweise untaktisches Spielen, 
indem man, in Anbetracht der 
Zeit, schneller Freiwürfe/7-Meter 
ausführte oder unvorbereitete 
Rückraumwürfe unterlässt, das 
Spiel zu gewinnen. 

Dennoch sind wir zuversicht-
lich, in den kommenden Heim-
spielen wieder Punkte einfahren 
zu können.

Torschützen: Carolin Krink 
(7/6), Anna Stranzenbach (5), 
Imke Korte (4/1), Karina Schen-
kel (3), Melissa Balic (1)



Spiel gegen die Spvg. Steinhagen 2 (21:29)

Im Nachholspiel gegen Stein-
hagen gelang es uns nicht die 
Punkte in heimischer Halle zu 
behalten, obwohl wir eine vollbe-
setzte Bank hatten. Wir fanden 
zu keinem Zeitpunkt die richtige 
Einstellung zum Spiel und lagen 
die gesamte Spielzeit über im 
Hintertreffen. 

Bereits nach zehn Minuten 
liefen wir einem Vier-Tore-Rück-
stand (2:6) hinterher, da wir es 
dem Gegner durch leichtfertige 
Ballverluste ermöglichten ein-
fache Tore über Tempogegen-
stöße zu erzielen. Wir gaben uns 
allerdings noch nicht auf und 
konnten sogar in der 22. Minute 
bis auf ein Tor verkürzten (9:10). 

Wir nutzen allerdings die 
Chance zum Ausgleich nicht und 
spielten wieder viel zu unkonzen-
triert, so dass sich Steinhagen bis 
zur Halbzeit auf 11:14 absetzte. 

In der zweiten Halbzeit wollten 
wir alles besser machen und die-
sen Drei-Tore-Rückstand aufho-
len, aber auch das misslang uns, 
wie so vieles im Spiel. Anstatt den 
Abstand zu verkürzen, schaffte 
es der Gegner sich bis auf 12:19 
in der 40. Minute abzusetzen. Un-
sere Abwehr schaffte es einfach 
nicht im Verbund zu arbeiten und 

sich gegenseitig zu unterstützen. 

Mitte der zweiten Halbzeit 
schafften wir es nochmal bis auf 
drei Tore (17:20) an Steinhagen 
ran zu kommen, aber zu mehr 
reichte unsere Kraft, Konditi-
on und unser Kampfgeist nicht. 
Durch zu viele technische Fehler 
im Angriff zum Ende des Spiels 
und ein schlechtes Rückzugs-
verhalten luden wir den Gegner 
förmlich zu Toren aus der ersten 
Welle ein und verloren somit das 
Spiel ziemlich deutlich 21:29. 

In der Rückserie müssen wir 
unsere Spiele wieder über den 
Kampf in der Abwehr gewinnen 
und dürfen die wichtigen Punkte 
gegen unsere Gegner auf Augen-
höhe nicht liegen lassen. 

Tore: Katharina Kater (6), Lena 
Franke (4), Imke Korte (4/3), 
Marie-Christin Breuer (3), Melis-
sa Balic (2), Karina Schenkel (1), 
Carolin Krink (1/1)

  Die 1. Frauen

Unser heutiger Gegner: TV Sachsenroß Hille

Zum letzten Hinrundenspiel 
erwarten wir heute den TV Sach-
senroß Hille zum Derby. Der Ver-
bandsliga-Absteiger hat ebenso 
wie wir bisher erst 9 Punkte auf 
dem Konto und steckt mit im Ab-
stiegskampf.

Während unsere Mannschaft 
des Öfteren Probleme in der Ab-
wehr hatte, hakt es bei unserem 
Gast zumeist im Angriff. 315 
Tore in 12 Spielen bedeuten im 
Schnitt schlechtesten Angriff der 
Liga. Dabei schmerzt sicherlich 
der langfristige Ausfall von Shoo-
ter Karsten Mehrhoff. 

Im Angriff läuft bei den Hillern 
trotzdem viel über den Rückraum 
bestehend aus Thomas Schlens-
ker, Henning Bringewatt und 
Sven Niermeyer. Diesen gilt es 
unter Kontrolle zu bringen, um 
über Konter einfache Tore zu er-
zielen.

Für uns gilt außerdem das 
Tempo auch im Positionsangriff 
hochzuhalten, denn unser Gast 
hat eine robuste 6:0-Deckung 
gegen die wir es aus dem Rück-
raum schwer haben werden. Das 
Ziel muss also sein, diese De-
ckung auseinanderzuziehen und 
durch die aufkommenden Lücken 

zum Torerfolg zu kommen.

Am letzten Wochenende haben 
mit 44 Toren im Pokalspiel und 43 
Toren im Test in Bad Oeynhausen 
schon wieder eine ordentliche 
Form im Angriff erkennen lassen 
und hoffen natürlich, dass wir di-
ese auch heute wieder abrufen 
können.

Aber auch wenn uns das nicht 
gelingt, ist es wichtig, dass wir 
kämpfen und alles dafür geben, 
die beiden Punkte in Lahde zu 
behalten. Wir dürfen nicht schon 
wieder Punkte gegen einen di-
rekten Konkurrenten im Ab-
stiegskampf liegen lassen, denn 
in dieser engen Liga kann jeder 
verlorene Punkt entscheidend 
sein.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!





Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TV Sachsenroß Hille

12 Christoph Schäkel 1 André Niermeyer

16 Jonas Tödheide 12 Steffen Schuhmacher

24 Gerrit Marsch

4 Dominik Möller 4 Sven Niermeyer

5 Jan Beißner 6 Michael Scholz

6 Eike Korte 7 Henning Bringewatt

7 Marcel Springer 9 Nils Südmeier

11 Bastian Franke 10 Ingo Lange

13 Timo Breuer 11 Lukas Schomburg

14 Matthias Lampe 13 Rudolf Stobbe

15 Sebastian Busch 15 Timo Wiese

17 Heiko Breuer 18 Karsten Mehrhoff

18 Malte Pott 19 Niklas Fiestelmann

20 Jens Witting 20 Thomas Schlensker

22 Jannis Prelle 21 Manuel Lösche

23 Christian Diestelhorst 22 Sebastian Kracht

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Werner Eyßer Michael Scholz

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Peter von Cysewski

Frank Lüttmann

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 11 73 243 : 170 22 : 0
2. TuS Müssen/Billinghausen 11 61 250 : 189 18 : 4
3. TuS SW Wehe 10 29 212 : 183 14 : 6
4. SC Petershagen 10 24 208 : 184 14 : 6
5. TuS Gehlenbeck 10 7 185 : 178 12 : 8
6. TuS 09 Möllbergen 11 -12 209 : 221 10 : 12
7. HSG Hüllhorst 2 10 -17 192 : 209 8 : 12
8. HSG Porta Westfalica 10 -19 211 : 230 8 : 12
9. SG Cappel/Großenmarpe/E. 10 -39 189 : 228 8 : 12

10. TuS Eintracht Oberlübbe 2 10 -14 193 : 207 5 : 15
11. TuS Lahde/Quetzen 2 10 -25 192 : 217 5 : 15
12. TVC Enger 11 -68 204 : 272 0 : 22



Hier spricht die C-Jugend

Wir sind die C-Jugend des TuS 
Lahde/Quetzen. Unsere Mann-
schaft setzt sich aus den Jahrgän-
gen 96 und 97 zusammen. Wir 
trainieren einmal die Woche Frei-
tags von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr. 

Unsere bisherige Saison verli-
ef mit sehr gemischten Gefühlen. 
In der Vorrunde konnten wir uns 
noch mit vier Siegen beweisen, 
doch dann folgte die Meisterrun-
de. Die Gegner wurden stärker, 
weshalb wir noch keinen Punkt 
auf der Haben-Seite verzeichnen 
konnten. Durch einen verschla-
fenen Start gingen wir häufig mit 
einem aussichtslosen Pausen-
rückstand in die Kabine. Dennoch 
steigerten wir uns des Öfteren in 
der zweiten Halbzeit, wodurch 
Spiele lediglich knapp verloren 
gingen. 

Für die kommenden Spiele 
wollen wir gerade diese Start-
schwäche abschalten, um in der 
zweiten Halbzeit keinem Rück-
stand hinterherlaufen zu müssen.  
Zur Zeit besteht unser Team zum 
großen Teil aus dem älteren Jahr-
gang, was für die neue Saison ei-
nen starken Umbruch bedeutet. 
10 Spielern, die in die B-Jugend 
hochwandern, stehen 4 gegenü-

ber, die aus der D-Jugend zu uns 
kommen. 

Dadurch entsteht zur nächsten 
Saison ein deutlich kleinerer Ka-
der als der jetzige 15-Mann Ka-
der. Allerdings werden auch die 
momentan enormen körperlichen 
Unterschiede zwischen den ein-
zelnen Spielern kleiner, was für 
deutlich ausgeglichenere Spiele 
und Torjägertabellen sorgt. 

Also, falls Du 13 oder 14 Jah-
re alt bist und Lust hast Handball 
zu spielen, ist es noch lange nicht 
zu spät. Schau am Besten einfach 
bei unserem Training vorbei!

  Eure C-Jugend Der aktuelle Spieltag

HSG TuS/EK Spradow - CVJM Rödinghausen 15.01.11

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 15.01.11

TuS Lahde/Quetzen - TV Sachsenroß Hille 15.01.11

TSV GWD Minden 3 - HSG Löhne-Obernbeck 15.01.11

TV Großenmarpe - TuS Brake 15.01.11

HSG EURo - HSG EGB Bielefeld 15.01.11

HSG Porta Westfalica - SG Bünde-Dünne 16.01.11

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 29 : 23

HSG EGB Bielefeld - HSG Altenbeken/Buke 39 : 33

HSG Löhne-Obernbeck - TV Großenmarpe 33 : 31

TuS Brake - HSG Porta Westfalica 26 : 28

HSG Handball Lemgo 3 - HSG TuS/EK Spradow 35 : 30

TV Sachsenroß Hille - HSG EURo 25 : 25

CVJM Rödinghausen - TSV GWD Minden 3 29 : 34
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.



WHV-Pokalspiel gegen den VfR Übach-Palenberg (44:20)

Wir wussten, dass der VfR 
Übach-Palenberg in der Oberliga 
Mittelrhein Probleme hat und an 
letzter Stelle steht. So gingen wir 
natürlich von einer guten Chance 
zum Sieg und zur Qualifikation 
in die 3. WHV-Pokalrunde aus. 
Und wir wollten Selbstvertrauen 
tanken als Grundlage für eine er-
folgreiche Rückrunde in der Lan-
desliga, die so ausgeglichen wie 
selten ist. 

Von Beginn an zogen wir in 
der Abwehr den jungen Übach-
Palenberger Werfern den Zahn, 
wir führten 5:0, als der starke 
Jonas erstmals hinter sich grei-
fen musste. Konsequent wurde 
in der Abwehr gearbeitet und die 
Gegenstöße liefen. So stand es 
20:8 zur Halbzeit. 

Und jetzt zeigten wir eine 
neue Qualität: es ging so wei-
ter. Wir ließen nicht nach. Und 
aus der guten Abwehr kam jetzt 
ein Gegenstoß nach dem ande-
ren bis zum unerwartet hohen 
44:20-Sieg. 

Damit spielen wir jetzt in der 
3. Runde des WHV- Pokals beim 
Drittligisten TV Aldekerk. 

Samstag das Pokalspiel, für 
Sonntag hatten wir ein Trainings-

spiel beim HCE Bad Oeynhausen 
abgemacht. Der HCE ist immer-
hin Tabellenführer und Aufstiegs-
kandidat in der Bezirksliga. 

Nach dem erfolgreichen Pokal-
spiel hatte wohl keiner so richtig 
Lust. Genau solch ein Spiel ist 
wichtig. Wir zeigten Charakter 
und Spielfreude. 

Es machte Spaß. Gegen einen 
starken Gegner gewannen wir 
überzeugend 43:34. Wir können 
mit viel Selbstvertrauen in die 
kommenden knallharten Landes-
liga-Monate gehen.

Tore gegen Übach-Palenberg: 
Dennis Pahnke (13/5), Matthias 
Lampe (10), Heiko Breuer (7/1),  
Jannis Prelle (5), Jan Beißner, 
Dominik Möller (je 3), Eike Korte, 
Timo Breuer (je 2)

  Werner Ey!er 

Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

ich hoffe, ihr seid alle gut ins 
Neue Jahr „gerutscht“. Wir hat-
ten ja schon ein kleines „High-
light“ am letzten Samstag mit 
dem Pokalspiel der 1. Männer ge-
gen den Oberligisten VfR Übach-
Palenberg, dass unsere Männer 
mit 44:20 gewonnen haben. Jetzt 
geht es wohl am 05.03.11 zum 
Drittligisten TV Aldekerk. Das 
wäre ja mal wieder eine schöne 
Busfahrt!? Mal sehen, was sich da 
machen lässt. 

Heute spielen unsere Männer 
gegen den TV Hille und wir hoffen, 
dass sie den Schwung aus dem 
Pokalspiel mit in ihre wichtigen 
Landesligaspiele nehmen, denn 
dort ist ein Aufschwung dringend 
nötig. Also, Männer, gebt alles!!

Unsere 1. Frauen hatten letzte 
Woche Freitag noch ein Nachhol-
spiel gegen den Spvg. Steinha-
gen. Über dieses Spiel wollen wir 
lieber schweigen, denn ich glau-
be, unsere Frauen waren noch in 
den Weihnachtsferien. Alles was 
jetzt kommt, kann nur besser 
werden!! Heute kommt TuRa El-
sen zu uns und wir hoffen, dass 
wir heute ein gutes Spiel sehen. 
Leider sind heute die letzten ge-

meinsamen Heimspiele der 1. 
Frauen und 1. Männer. Die Rück-
serie ist ganz doof geplant. Hof-
fentlich wird das nächste Saison 
wieder besser. 

Aber das wichtigste kommt 
jetzt. Der Neujahrsempfang! Wir 
haben uns mit dem Gesamtver-
ein des TuS Lahde/Quetzen be-
müht einen schönen Auftakt zum 
100-jährigen Jubiläum zu gestal-
ten. Lasst euch nach den „an-
strengenden“ Reden das Essen 
und Trinken schmecken, denn es 
wurde mit „Liebe gemacht“. 

Wir begrüßen alle Sponsoren, 
treue Zuschauer, neue Zuschau-
er (die vielleicht mal sehen, wie 
spannend und interessant Hand-
ballspiele sein können), Schieds-
richter, Gastmannschaften und 
Spieler und alle, die sonst noch 
da sind, und hoffen, dass alle ei-
nen schönen Abend verbringen 
und gern einmal wieder kommen, 
auch ohne Anlass, sondern um 
einfach nur Spaß zu haben.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff



Hier spricht die Spartenleitung

Wir begrüßen heute unse-
re Gegner, bei den Damen TuRa 
Elsen und bei den Herren den 
TV Sachsenroß Hille sowie die 
Schiedsrichter zu diesen Spielen. 
Traditionell wird am 1. Spieltag im 
neuen Jahr unser Neujahrsemp-
fang durchgeführt. Dieses Mal ist 
der Rahmen anlässlich der 100-
Jahr-Feier größer. Der Vorstand 
des TuS Lahde/Quetzen hat den 
Neujahrsempfang als Auftaktver-
anstaltung für das  Jubiläumsjahr 
gewählt. 

Daher freuen wir uns auf viele 
Teilnehmer, schließlich soll die 
Veranstaltung mit einem ver-
gnüglichen Abend enden. Der 
Fan-Club hat keine Arbeit ge-
scheut, um auch für das leibliche 
Wohl nach den Festreden zu sor-
gen. Von dieser Stelle nochmals 
vielen Dank an die Sponsoren, 
die uns dabei unterstützen. Aber 
auch Dank an die Mannschaften, 
die durch Salatspenden und Ar-
beitseinsatz diese Veranstaltung 
möglich machen.

Da der Rahmen diesmal nicht 
für das Vereinsheim ausreicht, 
wird nach den Spielen die Hal-
le in Dritteln geteilt. Im ersten 
Drittel werden dann die Festre-
den gehalten. Daher werden die 

Zuschauer gebeten, sich zu den 
Reden wieder in die Sporthalle zu 
begeben.

Das Büfett wird in der Sport-
halle aufgebaut und das Vereins-
heim steht als Essraum zu Ver-
fügung. 

Natürlich möchten wir auch 
sportlich glänzen und hoffen auf 
faire Spiele und natürlich Punkt-
gewinne. Auch wenn es für die 1. 
Männermannschaft im WHV-Pokal 
gut läuft, ist das Saisonziel nicht 
aus den Augen zu verlieren.

In diesem Sinne  wünschen die 
Handballer und der gesamte TuS 
Lahde/Quetzen unseren Gästen 
ein gesundes, frohes und hof-
fentlich erfolgreiches neues Jahr.

  Uwe Breuer

überzogen. Jetzt fehlte Jannis, 
der mit Schmerzen auf der Bank 
saß. Es gab einen offenen Schlag-
abtausch. Dabei wurden wir al-
lerdings zu hektisch und spielten 
unüberlegt. 

Auszeit sechs Minuten vor 
Schluss, aber wir können den 
Schalter nicht mehr umlegen. 
Auch unsere 4:2-Kampfabwehr 
greift nicht. Bünde ist in der 
Schlussphase entschlossener und 
gewinnt 23:29. Das musste nicht 
sein. Ärgerlich.

Tore: Heiko Breuer (7), Dennis 
Pahnke (4), Matthias Lampe (3/1), 

Eike Korte, Sebastian Busch, 
Dominik Möller (je 3), Christian 
Diestelhorst, Malte Pott, Marcel 
Springer (je 1)

  Werner Ey!er 

Die aktuelle Tabelle
1. HSG Löhne-Obernbeck 12 12 357 : 345 20 : 4
2. HSG Handball Lemgo 12 42 393 : 351 18 : 6
3. HSG EGB Bielefeld 12 29 372 : 343 17 : 7
4. HSG Altenbeken/Buke 12 33 369 : 336 16 : 8
5. HSG EURo 12 4 323 : 319 13 : 11
6. TuS Brake 12 0 356 : 356 13 : 11
7. TV Großenmarpe 12 7 380 : 373 11 : 13
8. HSG TuS/EK Spradow 12 -1 329 : 330 11 : 13
9. TuS Lahde/Quetzen 12 -3 354 : 357 9 : 15

10. SG Bünde-Dünne 12 -8 333 : 341 9 : 15
11. HSG Porta Westfalica 12 -22 331 : 351 9 : 15
12. TV Sachsenroß Hille 12 -22 315 : 337 9 : 15
13. CVJM Rödinghausen 12 -28 320 : 348 7 : 17
14. TSV GWD Minden 3 12 -43 293 : 336 6 : 18







Spiel gegen den TuS Brake (34:36)

Beim TuS Brake fehlten drei 
Stammspieler, trotzdem began-
nen die Gäste furios. Mit unserer 
6:0-Deckung klappte es nicht 
und Brake ging 5:10 in Führung. 
Die griffigen Rückraumwerfer 
setzten sich gegen unseren groß-
en Innenblock durch und über-
zeugten auch im Zweikampf. 

Wir stellten um auf die 3:2:1-
Deckung. Nach dem 10:15 in der 
20. Minute hatten wir wieder un-
sere überragende Phase. Die Ab-
wehr stand richtig gut und das 
Spiel nach vorn lief. Das Resul-
tat war 13:5-Zwischenspurt in-
nerhalb von 15 Minuten vor und 
nach der Pause! Sensationell da-
bei das Gegenstoßtor zur Halb-
zeitführung. Wir machten den 

Sack beim Stand von 23:20 aber 
nicht zu. Es wurde wieder krib-
belig. Es kam wieder zum Spiel 
um ein Tor. 

Die letzte Minute: 34:34 durch 
Eike. 34:35. Wir haben den Ball, 
Siebenmeter. Heiko geht hin, er 
hat hervorragend gespielt und 
12 Tore gemacht. Es soll aber 
wieder nicht sein, der Braker 
Torhüter hält, im Gegenzug be-
kommen wir das 34:36.    

Tore: Heiko Breuer (12), Timo 
Breuer (5), Christian Diestel-
horst, Dominik Möller (je 3), Jan 
Beißner, Jannis Prelle, Eike Korte, 
Sebastian Busch (je 2), Matthias 
Lampe (2/1), Marcel Springer (1)

Spiel bei der SG Bünde-Dünne (23:29)

Das musste nicht sein. Die 
erste Halbzeit lief nicht gerade 
überragend. In der Abwehr ka-
men wir auf dem bekannt glatten 
Bünder Boden in den Zweikämp-
fen nicht richtig klar, so dass es 
immer wieder Chancen für die 
Gegner gab, die diese aber auch 
nicht konsequent nutzten. Erst 
eine Manndeckung gegen den 
Halblinken ließ uns abwehrmäßig 
besser ins Spiel kommen. 

Auch im Angriff war von An-
fang an der Wurm drin, wir 
spielten nicht überzeugend und 
verwarfen zu viele unklare Chan-
cen. Nach Dennis Auswechselung 
wurde Jannis sofort grob gefoult 
und konnte nicht mehr weiter-
spielen. Trotzdem führten wir 
10:12. 

Es blieb ausgeglichen. Beim 
18:19 bekam Dennis die Rote 
Karte, vielleicht ein bisschen 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 21:22
1. Herren gg. TuS Brake 34:36
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 36:28

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 21:29

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr
So., 23.1. 2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr
So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Fr., 15.4. 1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 19.30 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
HSG Handball Lemgo 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 29. Januar 2011
Abfahrt: 16.45 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
CVJM Rödinghausen

Sonntag, den 13. Februar 2011
Anwurf: 17.30 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

TV Sachsenroß Hille

Samstag, den 15. Januar 2011
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